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Erfahrungen einer frisch Pensionierten

Beim Jahreswechsel, an einem Geburtstag, an-
lässlich einer Klassenzusammenkunft oder bei 
der Pensionierung wird uns der Ablauf der Zeit 
bewusst: «Wie die Zeit vergeht» sagen wir dann 
vielleicht. «Du liebe Zeit!» sagte meine Gross-
mutter, um ihrem Erstaunen Ausdruck zu ge-
ben.
Liebe Leserin, lieber Leser, sind Sie pensio-
niert? Gehören Sie zu den 755 Menschen in 
Bachenbülach, die Ende 2014 älter als 65 Jahre 
sein werden? Zu den 18.6% Seniorinnen und  
Senioren der Gemeinde? Zu den 388 Frauen 
oder den 367 Männern?
Diese Fragen kann ich seit letztem Sommer 
mit «ja» beantworten und es klingt schon ver-
trauter als damals. Als ich mit 64 erstmals eine 
Einladung zur Altersweihnacht der Gemeinde 
erhielt, mutete mich dies seltsam an. Alt? Ich? 
Das habe ich noch nie von mir gedacht. Man 
wird ja auch zuerst «älter» und dann erst «alt».
Ich habe mich nicht auf die Pensionierung vor-
bereitet, wie dies empfohlen wird und sicher 
auch sinnvoll ist. Mein Arbeitstag in der Schul-
leitung war lang und die knappe Freizeit ausge-
füllt. Während längerer Zeit habe ich meinen 
Nachfolger eingearbeitet, in den Sommer- 
ferien habe ich mein Büro aufgeräumt und 
dann die Schlüssel abgegeben. Wenn ich jetzt 
in der Nähe der Schule vorbeikomme, denke 
ich bereits in der Vergangenheitsform, sage 
aber immer noch «wir» und «uns», wenn es um  
Belange «meiner» Schule geht.
Am ersten Tag zuhause nach den Sommer- 
ferien wurde mir gegen Mittag, als ich einen  
leisen Hunger verspürte, plötzlich bewusst, 
dass ich nun nicht mehr schnell in die Mensa  
gehen kann und wieder vermehrt selbst  
kochen muss. Das hatte ich nicht bedacht.  
Einen Tag später hatte ich einen frühen Termin in  
Zürich und kehrte mit dem Zug in der Mitte  
des Morgens nach Bülach zurück. Die Abteile  
waren nur halb voll und die Mehrzahl der  
Passagiere SeniorInnen – wie ich. Was für 
ein Kontrast im Vergleich mit den überfüll-
ten Pendlerzügen um 6.30 oder 6.42 Uhr! 
Dann die neue Erfahrung, während des 

Morgens oder Nachmittages geruhsam durch 
die Stadt spazieren und Besorgungen erledigen 
zu können – eigentlich sehr angenehm ver- 
glichen mit den früheren hastigen Einkäufen zu 
Randzeiten am Abend oder am Wochenende. 
Und dann die Erfahrung, plötzlich Zeit zu  
haben, um Dinge in Ruhe zu tun, nicht drei  
Sachen nebeneinander zu erledigen wie zum 
Beispiel Salat waschen und telefonieren oder 
Notizen auf den Spaziergang mitnehmen. Zeit 
zu haben, einen Besuch oder ein privates Tele-
fon zu machen, für die vorher kein Raum war. 
Oder einer spontanen Einladung zu folgen, 
ohne auf die Uhr zu schauen. Oder mehr von 
Bachenbülach zu sehen, weil ich nun tagsüber 
im Dorf unterwegs bin. Oder im Volg einzu-
kaufen, mit den Nachbarn zu plaudern, an ei-
nem Dezemberabend ein Weihnachtsfenster zu 
besuchen und andere Familien in der Gemein-
de kennenzulernen.
Zuhause hat sich vieles angehäuft während der 
letzten zwanzig Jahre: Es hat mich nie gestört 
bis jetzt, die Beigen von Büchern, der unauf-
geräumte Computer. Darum musste ich mich 
ja nicht kümmern an meinem Arbeitsort. Jetzt 
ist Zeit, um Liegengebliebenes aufzuarbeiten, 
«upzudaten», dabei der vergangenen Zeit zu 
begegnen und Sachen wiederzuentdecken. Ich 
muss nicht mehr alles auf einen Termin hin 
erledigen, ich kann Dinge verschieben, Briefe 
morgen schreiben, Züge abfahren lassen, weil 
ich auch den nächsten noch nehmen kann.
Mein Fazit nach einem halben Jahr im Pensio-
nierten-«Modus»: Man kann diesem durchaus 
sehr erfreuliche Seiten abgewinnen. Die Um-
stellung ist gross, ich gehöre nicht mehr in ein 
spannendes, herausforderndes Arbeitsumfeld, 
das mich erfüllt hat. Ich befinde mich in ei-
ner Übergangsphase und ahne, dass das Leben  
«danach» ebenfalls sehr vielseitig und reichhal-
tig sein kann – anders als vorher.
Ja, ich bin pensioniert und gehöre zu den 755 
Menschen über 65 in Bachenbülach. Du liebe 
Zeit, wie die Zeit vergeht!

Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, wünsche ich 
eine gute Zeit!

Sibylle Hausammann-Merker

Editorial

Du liebe Zeit, wie die Zeit vergeht!
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Politische Gemeinde

 wohnungen umgebaut) sowie Einbau von  
 2 zusätzlichen Fenstern im MFH Vers.-Nr.  
 464, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 2097,   
 Dorfstrasse 28, von Elisabeth und Peter  
 Haberstock, Kasernenstrasse 106, 8180 Bülach.
 
– Fassadenänderung und Sitzplatzüberdachung  
 am EFH Vers.-Nr. 251, auf dem Grundstück  
 Kat.-Nr. 2643, Bachtobel 11, von Elisabeth  
 Weber, Bachtobel 11, 8184 Bachenbülach.

Defekte Kandelaber
 
Wenn Sie einen defekten Kandelaber vor Ihrer 
Liegenschaft sehen (Strassenlampe brennt nicht 
oder ist defekt), so melden Sie ihn bitte der  
Abteilung Bau und Umwelt, Herr Markus  
Biser, Tel.-Nr. 044 864 34 89 oder E-Mail  
markus.biser@bachenbuelach.zh.ch unter An-
gabe der genauen Adresse und Nummer am 
Kandelaber. Besten Dank

Der Bauausschuss

Ordentliches Verfahren
 
– Abbruch der Gebäude Vers.-Nrn. 61  
 (Schopf ), 160, 163, 219 und Neubau von  
 31 Alterswohnungen und 2 Pflegewohn- 
 gruppen mit Tiefgarage, auf den Grund- 
 stücken Kat.-Nrn. 267, 730, 731 und 1311,  
 Eschenmosenstrasse, Schulhausstrasse und  
 Schulweg, von Baukonsortium Wohnenplus.
 
– Umbau Bauernhaus Vers.-Nr. 61 zu Mehr- 
 familienhaus, Eschenmosenstrasse 2, auf   
 dem Grundstück Kat.-Nr. 1311, von Ulrich 
 Maag, Zürichstrasse 20, 8184 Bachen- 
 bülach.

Anzeigeverfahren
 
– Innere Umbauten im 1. Obergeschoss (zwei  
 2-Zimmerwohnungen und vier 1-Zimmer- 
 wohnungen werden zu zwei 4-Zimmer- 

Bauausschuss

Baubewilligungen im Dezember 2013Bauausschuss

Energiekommission

Kontakte
 
Madeleine Prévôt Brunner, Präsidentin Tel. 044 860 00 53 Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79
Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Heinz Simmler Tel. 044 274 10 21

Kontakt
 
Stiftung Alterszentrum Bülach, Spitex-Dienste
Schaffhauserstrasse 96, 8180 Bülach
Telefon  044 864 80 20, direkt, oder 043 411 37 11 (umgeleitet), Fax 043 411 37 15

Spitex-Dienste Bachenbülach
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Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit gemäss 
Art. 22 der Friedhofverordnung vom 29. März 
2010 sind folgende Gräber zu räumen:

Reihengräber für Erdbestattungen 
Nr. 1966 – 2031
Bestattungsjahre 1987 – 1988

Reihengräber für Urnen Nr. 312 – 335
Bestattungsjahre 1987 – 1988

Am 30. November 2013 fand in unserem Dorf 
bereits der 25. Weihnachtsmarkt statt. Die 
Strassen waren erfüllt von buntem Treiben. An 
vielen Ständen gab es Selbstgemachtes zu be-
wundern. Und auch das kulinarische Angebot 
fand grossen Anklang. Das Wetter trug eben-
falls zur guten Stimmung bei. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön den Organisatoren, 
den Standbetreibern, den «Gastronomen» und 
den Besuchern, welche Adventsstimmung nach 
Bachenbülach gebracht haben.
Nach vielen Jahren ehrenamtlichen Engagements 
in der organisierenden «Gruppe Weihnachts-
markt» treten einige verdiente Mitglieder zu-
rück. Dies bedeutet, dass eine neue Mannschaft 
für die Weiterführung des «Bachebüler Wie-
nachtsmärt» zusammengestellt werden muss. 
Es wäre doch schade, wenn dieser beliebte  
Anlass aus dem Veranstaltungskalender der  
Gemeinde verschwinden würde!

Friedhofgemeinde Bülach

GRÄBERRÄUMUNG (oberflächliche Aufhebung der Gräber)

Kulturabteilung

Weihnachtsmarkt 2013! – Weihnachtsmarkt 2014?

Friedhof

Gemäss Art. 32 der Friedhofverordnung werden 
die Angehörigen der dort Bestatteten ersucht, 
Grabmäler und Pflanzen bis spätestens 31. März 
2014 zu entfernen. Nach Ablauf dieser Frist 
ordnet die Geschäftsstelle Friedhof die ober-
flächliche Aufhebung dieser Gräber unter Ab-
lehnung einer Entschädigungspflicht an.

Bei Fragen erreichen Sie uns unter Telefon- 
nummer 044 863 12 75

Geschäftsstelle Friedhof

Haben Sie Lust, bei der Organisation des 
Marktes mitzuhelfen? Sind Sie auch wie wir  
der Ansicht, dass der «Bachebüler Wienachts-
märt» unbedingt weitergeführt werden soll? 
Dann melden Sie sich bitte bei der «Gruppe 
Weihnachtsmarkt», Lothar und Yvonne Werren, 
Tel. 044 861 18 03, oder bei der Gemeinde- 
verwaltung, Irene Nater, Tel. 044 864 34 83. 
Sie werden Ihnen gerne nähere Auskünfte  
geben.

Im Namen des Gemeinderates und 
der Gemeindeverwaltung

Irene Nater

Kultur
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Gemeindeverwaltung

Kontakte
 
Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89
Bestattungsamt 044 863 14 30
Betreibungsamt  044 863 13 20
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichterin 044 862 14 20

 

Abteilung Direktwahl
Hauswart MZH 044 862 15 54
Soziales 044 864 34 84 
Steueramt 044 864 34 94
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80
Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten
  
Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen 
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin 
möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die entsprechende Abteilung.

Verwaltung

Einwohnerkontrolle

Einwohnerstatistik

Dezember 2013

  31.12.2013 30.11.2013 Veränderung
 Schweizer 3’031 3’032  - 1
 Ausländer 1’020 1’021 - 1
 Total 4’051 4’053 - 2
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Zivilstandsnachrichten

Dezember 2013

Geburten

Hamo Layan, Tochter des Hamo Bassam, 
von Kloten ZH und Langnau im Emmental 
BE, und der Himmo Hana, von Kloten ZH 
und Langnau im Emmental BE, geboren am  
25. November 2013 in Zürich ZH.
(Nachtrag)

Gilomen Elin Mia, Tochter des Perrenoud 
Alain, von Oetwil an der Limmat ZH, Zü-
rich ZH, La Sagne NE, Les Ponts-de-Martel 
NE und Brot-Dessous NE, und der Gilomen  
Andrea Renate, von Lengnau BE, geboren am 
01. Dezember 2013 in Zürich ZH.

Mühlebach Alina Lia, Tochter des Mühlebach 
Bastian Florian, von Tegerfelden AG, und der 
Mühlebach geb. Maag Barbara Christina, von 
Bachenbülach ZH und Tegerfelden AG, gebo-
ren am 04. Dezember 2013 in Bülach ZH.

Bucher Livio, Sohn des Bucher Andreas, von 
Altstätten SG, und der Bucher geb. Utzinger 
Daniela, von Bachenbülach ZH und Altstätten 
SG, geboren am 19. Dezember 2013 in Bülach 
ZH.

Sarlej Lariza Yuliana, Tochter des Sarlej  
Roberto Alejandro, von Argentinien, und der 
Sarlej geb. Kuhn Doris Mariza, von Bachen-
bülach ZH, geboren am 19. Dezember 2013 in 
Bülach ZH.

Breitenmoser Kimi, Sohn des Breitenmoser 
Sven, von Neckertal SG, und der Breitenmoser 
geb. Häfeli Gabriela, von Zürich ZH, Klingnau 
AG und Neckertal SG, geboren am 20. Dezem-
ber 2013 in Bülach ZH.

Trauungen
 
Sacipi Bekim, von Serbien, wohnhaft in Buja-
novac, Dobrosin (Serbien), mit Zeqiri Ardita, 
von Kosovo, wohnhaft in Bachenbülach ZH, 
getraut am 29. November 2013 in Bülach ZH.
(Nachtrag)

Güdemann Patrik, von Winterthur ZH, 
wohnhaft in Bachenbülach ZH, mit Caputo 
Loredana, von Niederglatt ZH, wohnhaft in 
Bachenbülach ZH, getraut am 20. Dezember 
2013 in Zermatt VS.

Todesfälle

Heussi geb. Hirt Alice, geboren 20.10.1922, 
von Glarus Nord GL, wohnhaft gewesen in  
Bachenbülach ZH, gestorben am 29. Novem-
ber 2013 in Bülach ZH.
(Nachtrag)

Urben geb. Maag Klara, geboren 06.08.1940, 
von Bachenbülach ZH und Inkwil BE, wohn-
haft gewesen in Bachenbülach ZH, gestorben 
am 09. Dezember 2013 in Bülach ZH.

Stutz geb. Züllig Emma, geboren 01.05.1919, 
von Winkel ZH, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 30. Dezember 2013 
in Bülach ZH.
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Montag, 27. Januar 2014, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Dienstag, 28. Januar 2014, 19.30 Uhr Einführung neue AdF (gemäss spez. Aufgebot)

Montag, 03. Februar 2014, 19.30 Uhr 1. Übung Sanitätsgruppe/Verkehrsgruppe

Montag, 24. Februar 2014, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Winkel

Montag, 03. März 2014, 19.30 Uhr 1. Einsatzübung ganze Feuerwehr

Montag, 10. März 2014, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Telefon 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Übungen

Die Feuerwehr in Zahlen

Wenn ich als Kommandant der Feuerwehr  
Bachenbülach-Winkel auf das vergangene 
Jahr zurückblicke, dann würde ich 2013 als  
ereignisreiches Feuerwehr-Jahr mit überdurch-
schnittlich vielen Einsätzen (insbesondere auch 
Löscheinsätzen) bezeichnen.

Zum Glück gibt’s aber ja auch noch eine  
statistische Auswertung der Einsätze und da 
wird mein persönlicher Eindruck etwas zu-
rechtgerückt:

In der obigen Graphik ist zu erkennen, dass 
die Notfall-Einsätze ziemlich genau dem lang-
jährigen-Durchschnitt entsprechen. Woher 
kommt also diese Diskrepanz gegenüber mei-
nem Bauchgefühlt? Wenn man die Verteilung 
der Einsätze im Jahresverlauf analysiert, stellt 
man fest: Über die Hälfte der Einsätze (21 von 
40) hatten wir in den letzten 4 Monaten des 
Jahres, 12 Einsätze waren es gar in den letzten 
zwei Monaten und zusätzlich noch der Brand 

Infos
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am 30. Oktober in Bachenbülach (EFH). In 
diesen Zeitraum fällt auch der Brand im Depot 
Winkel, der uns verständlicherweise auch nach-
haltig beschäftigt hat.
Beim Diagramm mit den Einsatzarten fällt auf, 
dass die Anzahl der Brände in den letzten zwei 
Jahren tatsächlich über dem Durchschnitt lie-
gen. So mussten wir in den letzten 2 Jahren zu 
21 Bränden ausrücken. Im Durchschnitt waren 
es bis anhin ca. 5 pro Jahr. Hier hat mein Ein-
druck also nicht getäuscht.
 
Auffallend in der Statistik ist der fehlende Bal-
ken bei den Elementarereignissen, hier stand 
der Wettergott auf unserer Seite und hat die 
zwei Dörfer vor Sturm- und Gewitterschäden 
verschont. Alle anderen Sparten bewegen sich 
im gewohnten Bereich. 

Vergleich des Aufwandes eingesetzte 
Personen und Stunden

2011  565 1125 Std.
2012  686 1603 Std.
2013  721 1246 Std.
Durchschnitt  628 1160 Std.
letzte 10 Jahre

Interessant ist hier, dass der Stundenauf-
wand gegenüber dem Vorjahr tiefer ist aber 
die Anzahl Personen kontinuierlich steigt. 
Das hängt damit zusammen, dass die ELZ  
anhand der Meldung direkt eine Gruppe 
alarmiert. 

Bei einem Gebäudebrand ist dies ein Klein-
alarm (ca. 40 AdF) oder wie beim Brand in  
der Lippen (viele Anrufe) gleich ein Grossalarm  
(ca. 70 AdF). 

Auch in diesem Jahr fanden 2/3 der Einsätze 
am Tag statt. Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Adf und vor allem auch an deren Arbeitge-
ber, die es erlauben, dass ihre Mitarbeitenden 
während der Arbeit davonrennen dürfen. 

Roger Brunner
Kommandant Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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ZSO Bachenbülach-Winkel

Übungen

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstelle, Nicole Yiev 044 881 70 25

Mittwoch, 05. Februar 2014  Sirenentest und Anlagewartung
  gemäss persönlichem Aufgebot
 
 

Sirenentest am Mittwoch, 5. Februar 2014

Wasserversorgung

Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach  www.wasserqualitaet.ch
Telefon 044 860 32 78
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte 
Tel. 118 anrufen!

Fragen und Störfälle

Wie jedes Jahr zur genau gleichen Zeit findet 
am Mittwoch, 5. Februar 2014, von 13.30 
bis 15.00 Uhr in der ganzen Schweiz ein  
Sirenentest statt. Beim Sirenentest wird die 
Funktionsbereitschaft der rund 690 mobi-
len und stationären Sirenen im Kanton Zü-
rich geprüft, (Schweiz rund 7‘800 Sirenen) 
mit denen die Bevölkerung bei drohender 
Gefahr alarmiert wird. Ausgelöst wird das 
Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein regel- 
mässig auf- und absteigender Heulton von 
einer Minute Dauer. Wenn nötig darf die 
Sirenenkontrolle bis 14.00 Uhr wiederholt 
werden.
 
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» aus- 
serhalb der angekündigten Sirenenkontrolle er-
tönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 
Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die 

Anweisungen der Behörden zu befolgen und 
die Nachbarn zu informieren.
Aufgrund des hohen Ausbaugrades des Alar- 
mierungsnetzes im Kanton Zürich kann nahe-
zu die gesamte Bevölkerung mit fest installier-
ten oder mobilen Sirenen alarmiert werden.
Ebenfalls am 5. Februar 2014 zwischen 
14.15 und 15.00 Uhr werden probeweise die  
Wasseralarm-Sirenen in Betrieb gesetzt, welche 
bei einer Zerstörung der Sihlsee-Talsperren 
die Bevölkerung in der Nahzone des Sihlsees 
alarmieren würden. Der Wasseralarm besteht 
aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 Sekun-
den in Abständen von je 10 Sekunden.
Weitere Informationen über den Sire-
nentest finden Sie auch im Internet unter  
www.sirenenalarm.ch oder im Teletext auf  
Seite 662 der SRG-Sender.

Die Bevölkerung wird um Verständnis gebeten.
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Schulen

Umwelt-Ecke

Grüngutabfuhr

Wir erinnern Sie daran, dass von Dezember 2013 bis Februar 2014 die Grüngutabfuhr nur 
noch alle 14 Tage stattfindet.

Grüngutabfuhrdaten

Februar 07.02.2014 und 21.02.2014

Ab dem 1. März 2014 finden die Abfuhren wieder wöchentlich statt.

Voranzeige

Papiersammlung
Samstag, 22. Februar 2014 Männerchor Bachenbülach 

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Konstituierung
Aus beruflichen Gründen hat Lukas Kratti-
ger beim Bezirksrat sein Rücktrittsgesuch per 
31. Dezember 2013 eingereicht. Der Bezirksrat 
hat dem Rücktritt von Lukas Krattiger, Finanz-
vorsteher, per Ende 2013 zugestimmt. Auf eine 
Ersatzwahl für die Besetzung bis Ende Amtspe-
riode 2010/2014 kann verzichtet werden. Mit 
den Erneuerungswahlen 2014/2018 wird die 
Schulpflege ab dem Schuljahr 2014/2015, mit 
fünf Vertretern, wieder vollzählig sein.
Als fachkundige Persönlichkeit ist Harry  
Sprecher bereit die Aufgaben im Bereich Finan-
zen nochmals ad interim für ein halbes Jahr zu 
übernehmen. 
Als Stellvertretung für den Bereich Infrastruk-
tur wird für die Übergangszeit Isabelle Küng 
gewählt.

Schule Bachenbülach

Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Alphabetisierung
Anfangs November 2013 wurde eine soma- 
lische Familie mit sechs Kindern von Embrach, 
Auffanglager, nach Bachenbülach überwiesen. 
Keines der Familienmitglieder sprach Deutsch. 
Eine Verständigung mit Englisch und Fran- 
zösisch ist nur bedingt möglich.
Vier der sechs Kinder sind schulpflichtig. 
Eine Einschulung in die altersentsprechenden  
Klassen erschien anfänglich unsinnig. Eine 
intensive Deutschschulung mit Alphabetisie-
rung hingegen war dringend notwendig. Die 
Schulpflege hat für das Kalenderjahr 2013 
Fr. 9‘000.00 und das Jahr 2014 Fr. 6‘500.00 für 
zusätzlichen Deutschunterricht für diese vier 
Kinder bewilligt. Neben weiteren notwendigen 
Unterstützungen werden die Kinder bis zu den 
Sportferien täglich während zwei Lektionen in 
Deutsch als Zweitsprache unterrichtet.
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Investitionen
ICT Schulverwaltung
Gemäss Investitionsprogramm 2011 – 2015, be- 
treffend die Ersatzbeschaffung und Ausbau der 
ICT Infrastruktur der Schule Bachenbülach, 
liegt die Schlussabrechnung für den letzten 
Teil, der Schulverwaltung, vor. Für die Er-
satzbeschaffung ICT in der Schulverwaltung 
wurden Fr. 50‘000.00 budgetiert und konnte 
Fr. 8‘098.60 unter Voranschlag abgeschlossen 
werden.

Beamer und Leinwände
An der Budgetsitzung vom 23.10.2012 hat die 
Schulpflege beschlossen, die Ersatzbeschaffung 
der Beamer und Leinwände nicht in die lau-
fende Rechnung zu nehmen. Ausserhalb der  
Investitionsplanung wurde dieser Betrag in 
die Investitionsrechnung aufgenommen. Die  
Ersatzbeschaffung Beamer und Leinwände 
wurde mit Fr. 30‘000.00 veranschlagt und 
konnte Fr. 3‘990.90 unter Budget abgeschlos-
sen werden.

Aus dem Schulalltag

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Einen Tag haben alle Schüler an der Schule ger-
ne! Raten Sie mal? Natürlich den Schulsilvester!

Als erstes sangen wir im Singsaal unsere schö-
nen Weihnachtslieder. Schon dort gaben alle 
Vollgas.        

Bei Frau Zwahlen gab es Kegeln und bei 
Frau Lehnherr das Kino. Dieses Mal ging ich 
mit Nick von Posten zu Posten. Schon in der  
grossen Pause waren die meisten coolen Haar-
farben im Frisuren Salon schon verbraucht. 
Mir gefiel das Lebkuchen verzieren und das  
Zöpfli backen.

Ich denke dieser Tag wird niemand vergessen. 

Text: Nico Zimmermann, Rasender Reporter,  
 4. Klasse Frau Zwahlen 
Fotos: Ivo Grossrieder, Schulleiter

Besuchen Sie unsere Homepage www.psbb.ch
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Schulen

Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender

Schneesportlager Sonntag, 09. Februar bis Samstag, 15. Februar 2014
Sportferien Montag, 10. Februar bis Freitag, 21. Februar 2014
Dancing Classroom1 Donnerstag, 27. März 2014
Schulbesuchstage Montag und Dienstag, 14./15. April 2014
Karfreitag Freitag, 18. April 2014
Ostermontag Montag, 21. April 2014
Frühlingsferien Dienstag, 22. April bis Freitag, 02. Mai 2014
Maimärt Dienstag, 27. Mai 2014
Weiterbildungstag Mittwoch, 28. Mai 2014
Auffahrtsbrücke Donnertag, 29./30. Mai 2014

1Abschlussanlass um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Bachenbülach, Einladung in der  
nächsten Mosaikausgabe.

Anzeige

Spiili uslehnä – statt sälber chaufä 
Kopfgasse 5, 8180 Bülach
Tel. 078 727 94 13, www.ludothek-buelach.ch

Öffnungszeiten
Montag: 15 – 17 Uhr
Mittwoch: 09 – 11 Uhr
 14 – 16 Uhr
Freitag: 16 – 18 Uhr
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Semesterbeginn:  
Montag, 24. Februar 2014

Höhere Berufsbildung (Lehrgänge)
Handelsschule edupool.ch/KV Schweiz
Höheres Wirtschaftsdiplom HWD
Technische Kaufleute mit eidg. FA
(neues Zeitmodell)
Produktionsfachleute mit eidg. FA
Berufsbildnerkurse (techn. und kaufm.)
Sachbearbeiter/in Personalwesen

Persönlichkeit und Management
Heute Mitarbeiter – Morgen Chef
Wirkungsvoll kommunizieren
Mitarbeitergespräche führen

Vorbereitung auf die Berufslehre
Tastaturschreiben für angehende Kaufleute
Vorbereitungskurs für die Aufnahme-
prüfung zur Berufsmaturität

Sprachen
Englisch (auch Intensivkurse)
Französisch (auch Intensivkurse)
Italienisch (Kleingruppenkurse)
Spanisch (Kleingruppenkurse)
Russisch (neu)
Deutsch als Zweitsprache (auch Intensivkurse)

Informatik
PC-Grundausbildung mit
Windows 8.1 und Office 2013
PC-Kurse für Seniorinnen und Senioren
Word, Excel, PowerPoint (Office 2013)
ECDL (Core und Advanced)
Semesterkurs SIZ-Anwender/in
iPhone/iPad, Facebook, Twitter
Multimedia (Digitalkamera, Fotobearbeitung)
Thematische Kurzkurse (Samstagvormittag)

Kontaktieren Sie uns, wir geben Ihnen gerne 
Auskunft. Besuchen Sie unsere Website
www.bsb-buelach.ch um Zusatzangebote zu 
finden oder um sich online anzumelden. Dort 
können Sie weitere Informationen zu Lehr-
gängen herunterladen. Sie finden uns übrigens 
auch auf Facebook.

Gerne stellen wir auch individuelle Kurse für 
Kleingruppen, Private und Firmen zusammen.

Profitieren Sie vom vielfältigen Weiterbildungs-
angebot in Ihrer Nähe!

Berufsschule Bülach

Weiterbildungsangebot Frühlingssemester 2014 

Kontakt
 
Berufsschule Bülach, Weiterbildung
Schwerzgruebstrasse 28, 8180 Bülach 
Telefon 044 872 30 50, Fax 044 872 30 45
wb@bsb-buelach.ch, www.bsb-buelach.ch
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Kirchen

Sundate – Gottesdienst für Gross 
und Klein mit Kindern vom Zweit- 
und Viertklassunterricht auch aus 
Bachenbülach, Pfarrer Jürg Spielmann 
und Team
 
Sonntag, 2. Februar 2014, 10.00 Uhr, 
Ref. Kirche Bülach
Thema: «Gottes Säge – Gott chunt mit»
Jung und Alt, Gross und Klein, wir laden 
alle herzlich ein!

Gottesdienst mit Pfr. Jürg Spielmann
 
Sonntag, 23. Februar 2014, 10.00 Uhr, 
Pavillon der Mehrzweckhalle

Babysittervermittlung
 
Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich 
bei Pfarrer Jürg Spielmann und ihre Bachen-
bülacher Vermittlerin wird Ihnen aufgrund  
Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adres-
sen von Jugendlichen aus Bachenbülach weiter-
geben. Unsere Jugendlichen, die alle den Baby-
sitterpass vom Schweiz. Roten Kreuz erworben 
haben, freuen sich auf den nächsten Einsatz.

Kraft in der Stille
 
Meditation in Bülach – zwei Möglichkeiten
Spiritualität im Alltag braucht Übung. Medita-
tion in der Gruppe, das gemeinsame Schweigen 
und Suchen nach Kraft in der Stille im Dasein 
vor Gott kann eine Hilfe dabei sein.

Meditation am Dienstag
 
19.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich, das ganze Jahr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5,  
8180 Bülach

Im Meditationszimmer im Untergeschoss –  
bitte benützen  Sie den Seiteneingang. 
Leitung: Verena Isenmann  
und Pfr. Jürg Spielmann

Meditation am Freitag
 
12.15 – 13.00 Uhr, wöchentlich ausser  
in den Schulferien
In der reformierten Kirche Bülach, 
Hans-Haller-Gasse 4
Vorne im Chorraum der Kirche
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann

Heiliger BimBam
 
im Sigristenhaus bei der Kirche
Ein gastlicher Treffpunkt für alle –  
mit Gastgeberinnen und Gastgebern  
auch aus Bachenbülach
Dienstag 14 bis 17 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag 9 bis 12 Uhr 
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee  
oder Frühschoppen

«Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas 
gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass etwas 
Sinn hat, egal wie es ausgeht.»

(Vaclav Havel)

Mit den besten Wünschen
Pfr. Jürg Spielmann

Reformierte Kirche Bülach

Zu folgenden Veranstaltungen im Februar laden wir Sie herzlich ein

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach
Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach
Tel. 043 411 41 63 
juergspielmann@refkirchebuelach.ch 
www.refkirche-buelach.ch



Bachebüler Mosaik Februar 201416

Kirchen

Sonntagsschule Bachenbülach

Sonntagsschule Bachenbülach bis zu den Sportferien

Fortsetzung des Themas: Bibel und Märchen 

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 26. Januar 2014 Verantwortung übernehmen, 1. Mose 2,15
Sonntag, 02. Februar 2014 Liebe überwindet alles, Johannes 15,12-13; 
 1. Korinther 13; Exodus 36,26

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag (ausser in den Schulferien) von 10.00 – 11.00 Uhr  
im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt.

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam
Marianne Riedener, Ursula Strupler

Begleitung: Pfr. Jürg Spielmann

 

Babysittervermittlung 
  
Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich bei Pfarrer Jürg Spielmann und ihre 
Bachenbülacher Vermittlerin wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende 
Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben. 
  
Mitte Januar ist die neue BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach 
gestartet. Rund 45 Jugendliche haben den von uns organisierten Babysitterkurs anfangs Januar 
besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben. Im ersten Halbjahr 
2013 konnten wir bereits 20 Vermittlungen erfolgreich tätigen. Helfen Sie mit, das neue Angebot 
bekannt zu machen. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz. 
 
 
Kontakt: 
Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach 
Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch 
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Kirchen 

Ökumenischer Arbeitskreis für Altersfragen 
Kreisgemeinde Bülach

Leben heisst Veränderung

Kurszyklus für Menschen in der zweiten Le-
benshälfte. 3 Nachmittage und eine thema- 
tische Feier. Gestaltet vom ökumenischen Ar-
beitskreis für Altersfragen.
 

Themen der einzelnen Nachmittage

03. März 2014, Montag
«Damals war alles anders»

10. März 2014, Montag
«Veränderungen heute und ich mitten drin»

17. März 2014, Montag
«Wertewandel – was ist mir wichtig»

9. November 2014, Freitag, 16.30 Uhr
Ökumenische Feier zum Thema
reformierte Kirche Bülach

Zeit: 14.00 – 16.30 Uhr mit Kaffeepause
Ort: Ref. Kirchgemeindehaus, 
 Grampenweg 5, 8180 Bülach
Kosten:  Fr. 5.– pro Nachmittag 

Leitung:
Vroni Strasser, ref. Sozialdiakonin, Kirchliche 
Erwachsenenbildnerin KEB
Regula Hagger, Primarlehrerin, KEB, Weiter-
bildung in Altersarbeit und Gerontologie

Team:
Elsbeth Amstutz, Bülach; Ruedi Etter, Bachen-
bülach; Vera Ganz, Bülach; Anton Giger, Win-
kel; Niklaus Haslebacher, Höri; Silvia Krähen-
bühl, Bülach; Peter Roggwiller, Bülach; Sylvia 
Sperka, Bülach; René Zurflüh, Bülach

Anmeldung:
Aus organisatorischen Gründen sind wir froh 
um Ihre Anmeldung. Wer sich jedoch spontan 
für einen Nachmittag entscheidet, ist selbstver-
ständlich ebenfalls willkommen. 

Anmeldung an:
Vroni Strasser, Ref. Kirchgemeindehaus 
Grampenweg 5, 8180 Bülach
Tel. 043 411 41 50
E-Mail: vronistrasser@refkirchebuelach.ch
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Kirchen

Agenda im Febuar 2014

2. Sonntagskaffee nach dem Gottesdienst um 08.45 Uhr
3. Elternabend für die Eltern der 3. Klassen, Gruppe A, 20.00 Uhr im Saal
4. Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr im Zimmer 6
4. Elternabend für die Eltern der 3. Klassen, Gruppe B, 20.00 Uhr im Saal
6. Vereinsmesse Frauenverein mit Brotsegnung, 09.15 Uhr
6. Elternabend für die Eltern der 4. Klassen, 20.00 Uhr im Saal
7. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Saal
11. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
13. Pfarreimittagessen für Pfarreiangehörige ab 55 Jahren, 12.00 Uhr im Saal
25. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
25. Lesetreff, 14.00 Uhr im Zimmer 3

Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr  Eucharistiefeier
09.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei 

Gottesdienstzeiten

Werktags
09.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 Am ersten Dienstag im Monat 
 um 09.15 Uhr Eucharistiefeier 
 italienisch/deutsch, besonders für  
 ältere Menschen, anschliessend  
 Zusammensein im Pfarreizentrum

Liebe Pfarreiangehörige

Am 2. Februar feiern wir das Fest der Darstel-
lung des Herrn. Dieses Fest wird vierzig Tage 
nach Weihnachten als Abschluss der weihnacht-
lichen Feste gefeiert. Der früher gebräuchliche 
Name Mariä Purificatio, Reinigung, erinnert 
an den jüdischen Brauch, auf den sich das 
Fest bezieht: Nach den Vorschriften des Alten 
Testaments galt die Mutter vierzig Tage nach 
der Geburt eines Sohnes als unrein. Die Frau  
musste ein Reinigungsopfer darbringen, nor-
malerweise ein einjähriges Lamm, eine Felsen- 
und eine Turteltaube; für Arme genügten zwei 
Felsen- und zwei Turteltaube; Maria machte von 
diesem Armenrecht Gebrauch. Sie pilgerte also 
zu ihrer Reinigung in den Tempel. Da Jesus der 
erste Sohn war, galt er als Eigentum Gottes und 
musste von den Eltern zuerst ausgelöst werden: 
er wurde zum Priester gebracht und vor Gott 
dargestellt. Als die Eltern zu diesem Zweck in 
den Tempel kamen, begegneten sie dem be-

tagten Simeon und der Prophetin Hanna, die 
erkannten, dass Jesus kein gewöhnliches Kind 
ist und ihn als den Erlöser Israels priesen. Im 
Mittelpunkt dieses Festes standen die Kerzen-
weihe und die Lichterprozession; deshalb wird 
das Fest auch Mariä Lichtmess genannt. Das 
Fest ist schon Ende des 4. Jahrhunderts in Jeru-
salem bezeugt, ab dem 7. Jahrhundert wurde in 
Rom eine Lichterprozession durchgeführt. An 
Lichtmess wurde der Jahresbedarf an Kerzen für 
die Kirchen geweiht, die Leute brachten auch 
Kerzen für den häuslichen Gebrauch zur Seg-
nung. Heute wird das früher bedeutende Fest 
nur noch selten wie früher mit einer Lichter-
prozession gefeiert. Seit dem 2. Vatikanischen 
Konzil wird das Fest auch in der katholischen 
Kirche nach dem biblischen Zeugnis das Fest 
der Darstellung des Herrn genannt. Papst  
Johannes Paul II. hat 1997 das Fest gleichzeitig 
zum Tag des geweihten Lebens erklärt. 
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An diesem Tag soll den Gemeinden, be- 
sonders aber den Jugendlichen, die Entschei-
dung zu einem Leben in der Nachfolge Christi 
vor Augen gestellt werden.

Karolina Grzewinska
Jugend- und Familienpastoral

Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit, Bülach

Im Mittelpunkt dieses Tages stehen der Dank 
und das Gebet für die Frauen und Männer, die  
ihr Leben in besonderer Weise dem Herrn 
widmen, bsp. für Orden, apostolische Gemein- 
schaften, Säkularinstitute und Jungfrauen. 

Kirchen

Kontakt

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach, Scheuchzerstr. 1, 8180 Bülach
Tel. 043 411 30 30, ww.kath-buelach.ch

Evangelische Täufergemeinde

Umwege

Gott liess das Volk einen Umweg gehen. Er 
führte sie durch die Wüste zum Schilfmeer.
Die Bibel, 2. Mose 13,18.

Es kann schon ärgerlich sein, wenn wir irgend-
welche ungeplanten Umwege in Kauf nehmen 
müssen. Zum Beispiel, wenn wir es eilig haben 
und uns dann verfahren.

Umwege können durchaus nützlich sein, oder 
gar notwendig. Ein Beispiel aus der Geschichte: 
Das Volk Israel ist auf der Flucht aus Ägypten. 
Sie müssen sich beeilen, denn es könnte ja sein, 
dass der Pharao seine Truppen hinterherschickt 

und die Israeliten zur Umkehr zwingt. Also 
nimmt das Volk den kürzesten Weg. Aber dann 
kommt alles anders. Gott liess das Volk einen 
Umweg gehen. Er führte sie durch die Wüste 
zum Schilfmeer.

Warum? Der kürzeste Weg hätte das Volk Israel 
in die Arme der Philister getrieben. Also müs-
sen sie durch die Wüste gehen. Aber warum 
nun zum Schilfmeer? Dann stecken sie doch in 
einer Sackgasse! Bibelkenner wissen: Gott tut 
ein Wunder. Das Volk kann trockenen Fusses 
durch das Schilfmeer gehen und entkommt so 
seinen Feinden. Absolut notwendig also die-
ser Umweg, ja lebensrettend. Das war nicht 
von vornherein klar. Aber Gott hat es gewusst. 
Denn er hat den Überblick.

Darum: Wenn Sie gerade irgendwelche Um-
wege gehen müssen, wenn Sie meinen, Sie 
verlieren wertvolle Zeit, oder Sie befinden sich 
gegenwärtig in einer Sackgasse: Gott hat den 
Überblick und es ist gut, ihm zu vertrauen!

Robert Schneiter
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Kirchen 
Seniorenforum

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste:  jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben:  jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen:  abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch 
Jungschar:  jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr, www.jetonline.ch
Jugendgottesdienste:  6x pro Jahr, 20.00 Uhr, www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt. Bei den Veranstaltungen ist jeder 
herzlich willkommen.

Hilfe, Beratung, Seelsorge? Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach.
Wir sind für sie da! Tel. 043 497 67 29, www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch

Anlässe im Febuar 2014
 
Samstag, 01. Februar 2014, 14.00 Uhr Jungschar
Sonntag, 02. Februar 2014, 10.15 Uhr Gästegottesdienst
Donnerstag, 13. Februar 2014, 14.00 Uhr Seniorama: Multivisionsschau zum Thema Winterstille 
 von Ernst von Känel, Naturfotograf

Gratulationen

Wir gratulieren

Februar 2014

Folgenden Einwohnern können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zum 80. Geburtstag
am 09. Februar 2014
Hans Borer, Lachenstrasse 45, 8184 Bachenbülach

Zum 90. Geburtstag
am 03. Februar 2014
Adrian Zweidler, Pflegewohnung Unterdorf, Mettlenweg 4b, 8600 Dübendorf

Wir wünschen den beiden Jubilaren einen schönen Tag, viel Freude und gute Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal



Bachebüler Mosaik Februar 2014 21

Seniorenforum

Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 13. Februar 2014 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Abmeldungen bitte an Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team   
vom Frauenverein Bachenbülach.

Einladungen
Frauenverein
Bachenbülach

STV Bachenbülach

Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach

Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während der Schulferien)

Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
 Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69

Pro Senectute

Pro Senectute Kanton Zürich: Qualitätszertifizierung nach ISO 9001:2008
Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33
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Seniorenforum

Anlaufstelle 60plus

Pensionierung: Herausforderungen und Chancen für die Partnerschaft

Mit der Pensionierung beginnt ein neuer Le-
bensabschnitt. Die grosse Freiheit ist gleich-
zeitig eine Herausforderung für das soziale 
Umfeld und für die Partnerschaft. Die Paar- 

Kontakt

Simone Ungricht freut sich darauf, 
Sie kennen zu lernen.
 
Anlaufstelle 60plus 
Alterszentrum Im Grampen
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon: 044 863 18 60
E-Mail: anlaufstelle60plus@buelach.ch

und Lebensberatung Bezirk Bülach zeigt zum  
neuen Lebensabschnitt Entwicklungsmöglich-
keiten und Veränderungen für Paare auf. An 
der anschliessenden Podiumsdiskussion berich-
ten Rentnerinnen und Rentner sowie die An-
laufstelle 60plus Stadt Bülach von ihren Erfah-
rungen. Die Veranstaltung wird organisiert von 
der IG Alter Bülach. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig und die Teilnahme ist kostenlos.

Der Informationsabend zum neuen Lebens- 
abschnitt der Pensionierung findet am  
Mittwoch, 5. Februar 2014 um 19.00 bis 
20.30 Uhr, im Alterszentrum «Im Grampen», 
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach, statt. 

Nach einer fünfjährigen intensiven Vorberei-
tungszeit eröffnete TANDEM «Tagesbetreuung 
Chli & Gross» am 1. November 2013 in Bülach 
an der Zürichstrasse 29 eine neuartige Tagesbe-
treuung für Kleinkinder und ältere und/oder 
leicht pflegebedürftige Menschen.
TANDEM «Tagesbetreuung Chli & Gross» ist 
ein privater, nicht gewinnorientierter Verein. 
Es stehen zwei grosszügige Wohnungen mit 
Vorgarten für die Aufnahme von max. elf  
Vorkindergartenkindern und bis zu fünf be-
treuungsbedürftigen Menschen zur Verfügung. 
Hochmotivierte und professionelle Tandem-
mitarbeiterinnen gewährleisten den ihnen an-
vertrauten Menschen einen lebendigen und be-
dürfnisorientierten Alltag. Wie in einer Gross-
familie können Alltagserfahrungen gemeinsam 
gemacht und als Bereicherung erlebt werden. 
TANDEM, die Krippe für Jung und Alt, ist 
eine neue Form von Kinderkrippen. Sie leistet 
einen Beitrag zur Zusammenführung der Ge-
nerationen und unterstützt den notwendigen 
Austausch, damit junge und ältere Menschen 
einander näher kommen und voneinander pro-
fitieren können.

TANDEM Tagesbetreuung Chli & Gross 

Eröffnung «Tandem – Tagesbetreuung Chli & Gross»
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Wichtige Kontakte 

Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 14 
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145
Apotheker – Notfalldienst 0900 55 35 55 CHF 1.50/Min. ab Festnetz gültig 
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11 
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19

Beratungsstellen
Kinder- und Jugendhilfezentrum 043 259 95 00 
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach 
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung  
beim Kinder- und Jugendhilfezentrum, Kleinkindberatung Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Telefonische Beratung:  täglich  08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden und Beratung: Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und 
    Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr 
Paar- und Lebensberatung Bezirk Bülach 044 860 83 86 
Bahnhofstrasse 48, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten 
Anlaufstelle 60plus 044 863 18 60 
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach Di–Do

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 0848 888 888 
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,  
Samstag  08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr 
Indoor- und Waldspielgruppe Sternli      
für Kinder ab 3 Jahren    Barbara Studer 044 860 75 78

Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64 
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung 
Schulzahnklinik 044 860 38 66 
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13 
Hebammendienste 076 372 71 77 
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Fahrdienst 079 622 50 43
Einsatzleitung: Frau Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 9.00 – 11.00 Uhr 
Spez. Ärztin für Klein- und Heimtiere, Pascale Binz 044 886 30 20 
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung 044 860 80 20 
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöff-
nungszeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

ärztlicher Notfalldienst 

Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

 Gesundheitssekretariat Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere unfälle

lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren sie 
ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich 
an einen Arzt in Bachenbülach.

ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden 
Sie weitergeleitet:

  – Notfallpraxis Spital Bülach
  – Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
  – Rettungsdienst 144

falls arzt nicht erreichbar:

1

2

3

spital

Die verletzte oder erkrankte Person wird im 
nächstliegenden Spital behandelt.

rettungsdienst 
144
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Die Tagesbetreuung wird von fachlich qualifi-
ziertem Personal geführt. Sie ist von Montag 
bis Freitag von 07.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Für die älteren Menschen wird auf Anfrage und 
nach Möglichkeit ein Fahrdienst von und zur 
Tagesbetreuung organisiert. 

Anmeldungen und Auskünfte sind möglich 
über: Tel. 044 862 08 10
info@tandem-tagesbetreuung.ch
www.tandem-tagesbetreuung.ch

Seniorinnen und Senioren können auf  Wunsch 
im Haushalt und bei der Kinderbetreuung 
mithelfen und sich von der Lebhaftigkeit der 
Kinder anregen lassen. Kinder profitieren von 
den Kontakten mit älteren Menschen, deren 
Wissen und Erfahrung, und bauen damit ihre 
Sozialkompetenz aus. Raum für Rückzug, Ruhe 
und Individualität steht selbstverständlich auch 
zur Verfügung. 
Das Angebot entlastet pflegende Angehörige. 
Die Autonomie und vorhandene Ressourcen 
der zu Hause lebenden, betreuungsbedürftigen 
Seniorinnen und Senioren bleiben erhalten und 
unterstützen ein möglichst langes Verbleiben 
im gewohnten Umfeld.  

Seniorenforum

Seniorentreff

Gemütlicher Nachmittag

Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf den  
Besuch zahlreicher Senioren und Seniorinnen, 
die heitere Stunden in netter Gesellschaft, bei 
Spiel und Zvieri verbringen wollen. 

Ihre Vorbereitungsgruppe

Abholdienst:
 
Rösli + Hans-Peter Müller, Tel. 044 860 33 33

Vorschau

Unsere weiteren Seniorentreffs finden an fol-
genden Daten statt:

27. März 2014
Clown-Duo Huldi und Hampi

8. Mai 2014 (ganzer Tag)
Saisonschlussreise

Donnerstag: 27. Februar 2014
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Pavillon bei der Mehrzweckanlage

Viel Spass bei unserem  
traditionellen «Lotto»

Wiederum wird dieses Jahr der Gabentisch mit 
gluschtigen und nützlichen Preisen gedeckt 
sein. Beim gemütlichen Spielnachmittag darf 
gelacht werden und es soll heiter zu und her  
gehen: Zurufe wie «bitte schütteln» sollen auch 
in diesem Jahr nicht fehlen.
Bei uns gibt es nur Gewinner und Gewinne-
rinnen, sei es durch den reichlich gedeckten 
Gabentisch oder durch einen Trostpreis. Zum 
Schluss wird das Gemüt auf jeden Fall wieder 
durch Kaffee und Zopf aufgeheitert. 

Seniorentreff 
Bachenbülach
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Seniorenforum

«JazzInn im Grampen»

Freitag, 07. Februar 2014, 20.15 Uhr
«Paolo Alderighi Trio with Specialguest 
Alfredo Ferrario»
The Finest Italian Swing

Freitag, 21. Februar 2014, 20.15 Uhr
«Don Menza Organ Trio feat.  
Renato Chicco»
Jazzlegend from Buffalo

Reservationen über Telefon 044 500 50 30 

Musikalisches

Montag, 03. Februar 2014, 14.00 Uhr
Tanznachmittag 50+ mit den  
«Strassberg Oldies»
im Restaurant

Mittwoch, 26. Februar 2014, 15.30 Uhr 
Gemeinsames Singen im Grampen
mit Peter Winiger
im Surber-Saal

Diverses

Mittwoch, 05. Februar 2014, 19.00 Uhr
«Pensionierung – Herausforderung  
und Chancen für die Partnerschaft»
Eine Veranstaltung der IG Alter
im Surber-Saal

Freitag, 07. Februar 2014, 14.30 Uhr
«Prättigau»
Diavortrag mit Samuel Haldemann
im Surber-Saal

Sonntag, 09. Februar 2014, 10.00 Uhr
Philosophie-Treff 
im Mehrzweckraum 

Montag, 17. Februar 2014, 18.30 Uhr
Fibro-Treff Oase Bülach
im Aufenthalt 2. OG

Alterszentrum im Grampen Bülach

Veranstaltungen im Februar 2014

Galerie «Im Grampen»

«Neue Farbspiele»
Ausstellung von Barbara Badiali
Vom 01. – 24. Februar 2014
Vernissage: Samstag, 01. Februar 2014,  
15.00 – 17.00 Uhr

Vorschau März 2014

Sonntag, 02. März 2014 
Konzert der Airport-Örgeler zum Tag  
der Kranken
 
Montag, 03. März 2014 
Tanznachmittag 50+ mit den Strassberg Oldies
 
Dienstag, 04. März 2014 
Jurij Maruk und sein Ensemble  
«Voskresenije» St. Petersburg
 
Donnerstag, 13. März 2014 
Rafzerfälder Huusmusig

und sonst…

Unser Restaurant «Im Grampen» ist täglich für 
Sie geöffnet 
(365 Tage) von 08.00 – 19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40, 
www.alterszentrum-buelach.ch
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

Kontakt
 
Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 043 411 37 37
www.alterszentrum-buelach.ch
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Seniorenforum

Einfache Tanzschritte, Musik zum Mitsingen 
und in Erinnerungen schwelgen; Bewegun-
gen und Koordinationen, welche den ganzen 
Körper, den Geist und die Seele im Einklang 
mit immergrüner Musik aufleben lassen, das 
ist Everdance. Eine clevere Tanzform für Per-
sonen ab 60, die keinen Tanzpartner haben.

Cha Cha Cha, Disco Fox, Samba, Langsamer 
Walzer, Wiener Walzer, Tango, Paso Doble, 
Salsa, Mambo, Jive, Charleston, Merengue, 
Nightclub Two Step und Rumba laden ein zum 
abwechslungsreichen Tanzen. Das Spektrum 
ist gross; so gross, dass jeder Teilnehmer ganz 
bestimmt seinen favorisierten Tanz findet. Die 
Grundbewegungen werden mit sogenannten 
Füll- und Verbindungsschritten zu leicht er-
lernbaren, mitreissenden Choreografien ver-
bunden.
Eine Everdance-Lektion, die 50 Minuten  
dauert, wird folgendermassen aussehen: Nach 
dem tänzerischer Aufwärmteil, in dem die  
Grundschritte von drei bis vier Tänzen mit  
anderen Körperbewegungen ergänzt werden, 
folgt der  Choreografieteil. Dort werden Basis- 
schritte oder Figuren aus Paartänzen zu einer  
einfachen Schrittkombination zusammenge-
stellt. 
Die Teilnehmer werden sich zu wunderschönen 
Melodien harmonisch, schwungvoll, aber auch 
sportlich, jedoch immer tänzerisch bewegen. 
Den Abschluss bildet ein musikalischer Aus-
klang. Schnuppern jederzeit erlaubt und er-
wünscht! Einstieg jederzeit möglich.

Everdance

Clever-Dance mit Everdance für Personen 60+ in Bachenbülach

Kursdaten in Bachenbülach

Jeden Donnerstag von 9.00 bis 9.50 Uhr, 
10.00 bis 10.50 Uhr und 11.00 bis 11.50 Uhr
Kosten pro Lektion: Fr. 15.–
Ort: Pavillon der Mehrzweckhalle
Leitung:  René und Doris Marty

Die nächsten Daten:
06./27. Februar 2014

Anmeldungen per Mail an remarty@gmx.ch, 
per Telefon unter 044 850 05 24 oder per Post

Wir freuen uns auf Sie!

Doris und René Marty
Untere Gstücktstrasse 14a, 8180 Bülach
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Jugendforum

Kontakt

Plattform Glattal
Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon  
Stephanie Bachmann
Tel. 079 206 84 28 oder 044 804 80 00 oder Fax 044 804 80 01
stephanie.bachmann@plattformglattal.ch

Ajuga

Kontakt

Roland Pfenninger, roland.pfenninger@ideesport.ch

01. Februar 2014 19.00 – 24.00 Uhr

Freier Eintritt, keine Anmeldung nötig
(Versicherung ist Sache der Teilnehmer)

Wir laden alle interessierten Jugendlichen ab 
der Oberstufe ein, an unseren Veranstaltungen 
teilzunehmen. Diese finden jeweils samstags 
wie folgt in der Turnhalle Mettmenriet Bülach 
statt.

Midnight Meet & Move

Veranstaltungen im Januar 2014

Pfadi Pulacha

D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg 
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.) 
 
Jens Lochbihler «Timon» 
Tel. 044 862 09 74, timon@pfadis.ch

Trupp Larix 
(Meitli-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)
 
Selina Mehr «Nuria»
Tel. 044 861 10 30, nuria@pulacha.ch
 

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennenzulernen? Dann 
ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue Infos 
für den aktuellen Samstag findest du jeweils auf unserer Homepage unter den folgenden Gruppen-
namen: 

Meute Manticor 
(Bienli- und Wölfli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)
 
Morris Mendelin «Beastie»
Tel. 044 861 16 67, beastie@pfadis.ch

Weitere Infos über die Pfadi findest du unter 
www.pulacha.ch
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Cheernagel-Büüni 

Blick nach hinten

Wir sagen ja gerne und immer wieder, dass 
das Jahr erst richtig angefangen hat, wenn die 
Cheernagel-Büüni mit ihrer Produktion auf-
getreten ist. Das ist heuer etwas heikel, wenn 
die Haselstauden schon im Januar blühen, und  
entsprechend emsig ist unser Probenbetrieb.
Wir lassen Sie ja immer gerne teilhaben und 
den einen oder andern Blick hinter die Kulis-
sen werfen, denn da gibt's immer wieder das 
eine oder andere Detail zu entdecken. Haben 
Sie zum Beispiel gewusst, dass eines unserer ers-
ten Probleme jeweils die Frage ist, in welcher 
Zeit denn das Stück spielt? Davon hängt dann  
einiges ab. Die Kostüme natürlich, Möbel  
und Architektur des Bühnenbilds, einzelne 
Requisiten, aber auch Details wie die Frisuren 
oder sogar die Ausdrucksweise der einzelnen 
Figuren.

«Mörder mit Gefühl» spielt in den Siebziger-
jahren. Allein das macht Spass, vor allem na-
türlich denen, die das noch miterlebt haben. 
Und jetzt schwärmen wir natürlich aus, Keller 
und Estrich werden nach Schlaghosen, klobi-
gen Schuhen und engen Pullovern durchsucht, 

Flohmärkte nach John-Lennon-Brillen, Röh-
ren-Radios und andern zeitgerechten Requi-
siten durchsucht und das Internet nach ver-
wendbaren Möbeln abgeklopft. Erstaunlich viel 
Bildmaterial kommt aus der Tagespresse, so hat 
uns z.B. das Foto der Kassensturz-Redaktion 
anlässlich ihres 40-jährigen Bestehens grossen 
Jubel entlockt, und den nächsten Regensonntag 
haben wir prompt hinter dem Familienalbum 
verbracht.

Versuchen Sie's doch auch einmal: Sehen Sie 
sich Ihren Hausrat, Ihre Möbel oder – das gilt 
vor allem für die Kinder – Eure Eltern und 
Grosseltern einmal mit ganz neuen Augen an: 
Gibt's da nicht das eine oder andere gute Stück, 
das aus den Siebzigern stammt, und dem man 
das so richtig ansieht? 

Und falls Ihr dann so einen richtig guten  
Fund macht, einen Gegenstand, ein Möbel,  
das Ihr Euch auf unserer Bühne vorstellen 
könnt oder ein Foto, das man einfach gesehen 
haben muss… sendet uns doch ein Bild an  
70@cheernagel.ch!

Blick nach vorn

Vereine – und die Cheernagel-Büüni macht da 
keine Ausnahme – Vereine haben's heute nicht 
leicht. Alle sind auf Mitgliedersuche, und wenn 
ein Verein nicht gerade zufällig eine angesagte 
Sportart betreibt wie z.B. Unihockey, dann hält 
sich das allgemeine Interesse in Grenzen.
Umso mehr freut es uns, dass in unserer nächs- 
ten Produktion «Mörder mit Gefühl» auf der 

Bühne die junge Generation überwiegt – die 
bekannten Stammspieler werden durch ein paar 
neue Gesichter ergänzt und verstärkt. Sie sind 
nicht nur mit Eifer bei den Proben dabei, son-
dern helfen auch sonst mit. Und sie werden sich 
auch hier mit dem nächsten Bericht melden.
Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft!

Kein Humbug im Dezember? Tatsächlich ist 
unser Weihnachtsmärchen diesmal ausgefallen. 
Die Gründe sind einfach: Wir sind zu wenige. 
Die Rollen hätten wir noch besetzen und das 
Bühnenbild noch aufbauen können, aber das 
ganze Drumherum, Technik, Maske, Organi-

Blick zurück nach vorn

sation, Proben planen, Korrespondenz, Platz-
reservation, Saal herrichten, Kinder betreuen… 
es hat halt einfach nicht gereicht. Wir müssen 
uns diesen Sommer nochmals mit dem Thema 
beschäftigen – das Weihnachtsmärchen war 
immer ein grosses Erlebnis für alle Beteiligten 
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in der Mehrzweckhalle ein Jubiläumskonzert 
mit einer Gastformation statt. Um 19.30 Uhr 
werden die Musikantinnen und Musikanten 
der dmbb den musikalischen Jubiläumsabend 
eröffnen. Anschliessend werden «Michael 
Maier und seine Blasmusikfreunde» aus Süd-
deutschland (Raum Singen) musizieren. 

Die Blaskapelle stellt sich nachstehend gleich 
selbst vor:

«Wir schreiben das Jahr 2010 nach Christus. 
Vier Freunde – allesamt Vollblutmusiker – treffen 
sich zu einem Blasmusikstammtisch und planen 
die Verwirklichung ihres Traumes: die Gründung 
einer eigenen Formation. Der Name ist schnell 
gefunden und soll Programm sein: BLASMUSIK-
FREUNDE. Kollegialität und die Freundschaft 
untereinander sollen an erster Stelle stehen.
Angetrieben von der ungebrochenen Motivation 
macht sich der in der Blasmusikszene bestens be-
kannte Tenorhornist Michael Maier – Kopf und 
musikalischer Leiter der neuen Formation – auf 
die Suche nach zehn weiteren Blasmusikverrück-
ten und wird schnell fündig. Über den gesamten 
süddeutschen Raum erstreckt sich das Einzugsge-
biet der Musiker.

Liebe Leserinnen und Leser

Die dmbb ist wieder voller 
Energie ins neue Jahr ge-

startet. Im Jahr 2014 stehen be-
reits wieder einige Grossanlässe 

auf dem Kalender.

 
 
 
 

 

Weihnachtsmarkt 2013

Die dmbb führte auch am Weihnachtsmarkt 
vom 30. November 2013 ein Musikbeizli im 
Probelokal an der Bachstrasse. Die Musikan-
tinnnen und Musikanten konnten sich über 
viele Gäste freuen. Wie in den Vorjahren ging 
der Erlös auch dieses Mal an verschiedene ge-
meinnützige Institutionen. So durfte die dmbb 
folgende Überweisungen tätigen: Fr. 500.00 
an PIGNA Kloten, Fr. 220.00 an die Stiftung 
«Denk an mich» und Fr. 150.00 an den VBM 
Verband Blindenhunde und Mobilitätshilfe. 
Herzlichen Dank an alle Besucher!

20. Bachebüler Blasmusig-Sunntig  
vom 1./2. März 2014

Bereits zum 20. Mal kann die dmbb den Bache- 
büler Blasmusig-Sunntig ausrichten. Aus die-
sem Anlass findet am Samstag, 1. März 2014, 

Dorfmusik Bachenbülach

S’Baritönli brichtet

(vor allem für die Kinder) und es wäre wirklich 
schade, wenn wir es nach den ersten drei erfolg- 
reichen Produktionen wieder aufgeben müss-
ten. Blicken Sie mit uns nach vorn, und wer 
weiss… vielleicht sehen Sie noch gar keine Ter-
mine im November, und da hätten wir dann 

schon ein Angebot! Mit etwas frühen aber herz-
lichen Frühlingsgrüssen

Ihre Cheernagel-Büüni

www.cheernagel.ch, info@cheernagel.ch
www.weihnachtsmaerchen.ch 
info@weihnachtsmaerchen.ch
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Nach einem Probenwochenende im November 
2010 steht zwei Monate später bereits die erste 
CD-Produktion auf dem Programm, bevor im 
März des selben Jahres dann das grosse Eröffnungs-
konzert mit CD-Präsentation in der ausverkauf-
ten Singener Stadthalle auf sich warten lassen.
Schnell wird klar, dass diese 14 Freunde ihren Weg 
gehen werden. In den zwei Jahren ihres Bestehens 
haben die BLASMUSIKFREUNDE zwischen-
zeitlich viele Konzerte im In- und Ausland gege-
ben. So gastierte Michael Maier mit seiner Truppe 
neben vielen Auftritten in Deutschland auch in 
der Schweiz, Holland, Österreich und den USA.
Das buntgefächerte Programm beinhaltet in ers-
ter Linie Kompositionen aus den eigenen Reihen, 
Solostücken der einzelnen Register, aber auch  
Gesangseinlagen und moderne Blasmusik.
Zwischenzeitlich sind die BLASMUSIKFREUN-
DE viel gebuchte Teilnehmer bei den grossen 
Events der Szene und erfreuen sich immer grösse-
rer Beliebtheit. Mit der zweiten CD, welche im 
Frühjahr 2013 erschienen ist, wollen die Musiker 
wieder einmal zeigen, welche Spielfreude in ihnen 
steckt und dass MUSIK FREUNDE SCHAFFT.»

Am Sonntag, 2. März 2014, wird dann der 
traditionelle Blasmusig-Sunntig in gewohn-
ter Manier durchgeführt. Wiederum können 
die Musikantinnen und Musikanten zwei 
Gastformationen begrüssen. Wie in den Vor-
jahren wird die dmbb den Konzertreigen um  
11.30 Uhr eröffnen. Danach dürfen sich die 
Zuhörerinnen und Zuhörer auf die Freuden-
berger Blaskapelle aus dem aargauischen  
Merenschwand freuen. Weitere Informationen 
im nachstehenden Porträt.

«Im Juni 1975 gründeten vier Musikanten aus 
dem Musikverein Merenschwand (Schweiz) die 
Freudenberger Blaskapelle. 
Wir, die Freudenberger Blaskapelle bilden eine 
Formation, die aus ca. 18 Musikantinnen und 
Musikanten aus Merenschwand/AG Schweiz  

und Umgebung besteht. Unser Repertoire umfasst 
nebst schweizerischer Literatur auch moderne und 
böhmische Blasmusik. Wir spielen in vollständi-
ger Besetzung, das heisst inkl. Holz instrumente  
(Klarinetten und Flöte). Es ist uns ein wichti-
ges Anliegen, mit gut  gespielter, unterhaltsamer  
Musik unsere Blasmusikfreunde Freude zu berei-
ten. Während des Jahres dürfen wir viele Konzer-
te geben, wobei wir für private sowie  öffentliche  
Anlässe engagiert werden. Wir sind auch Mitglied 
der Interessen gemeinschaft Schweizerischer Blas-
kapellen (ISB) und haben auch schon mehrere 
Male am alle zwei Jahre stattfindenden Schweize-
rischen Blaskapellentreffen teilgenommen. 
Wichtige Anlässe in unserem Jahresprogramm 
sind das im November stattfindende Unterhal-
tungskonzert sowie der von uns ins Leben gerufene 
«Blaskapellen-Sunntigsplausch», welcher jeweils 
am ersten Advent stattfindet.»

Nach einer kurzen Pause werden die Gäste 
durch die Blaskapelle Heidiland unterhalten. 
Die Musikanten aus dem Sarganserland werden 
ihr Können zum Besten geben. Auch sie be-
schreiben sich nachstehend gleich selbst.

«Die Blaskapelle Heidiland wurde Anfang 2005 
durch Hanspeter Büsser und David Hobi ins Le-
ben gerufen. Das Ziel war, junge Musikanten 
aus der näheren Region anzusprechen, welche die 
Mährische und Böhmische Musik gerne spielen. 
Sogleich konnten denn auch sehr gute Musikanten 
gewonnen werden.
Unsere Formation steht seit der Gründung unter 
der musikalischen Leitung von Markus Hobi. Wir 
spielen ohne Dirigent, denn unser musikalischer 
Leiter spielt das Tenorhorn und die Solo-Posaune. 
Wir treffen uns monatlich zu einer Probe. Unse-
re Vorliebe liegt vorwiegend bei der mährischen 
Musik. Es gehören verschiedene Solis dazu, auch 
die böhmische Literatur finden Sie in unserem 
Repertoire. Bereits ein Jahr nach unserer Grün-
dung wurden wir ins Mutterland der mährischen  
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Musik nach Tschechien für einen Grossanlass ein-
geladen. Dort spielten wir zwei Tage zusammen 
mit professionellen Musikformationen auf. Schlag 
auf Schlag folgten weitere Auftritte in der Schweiz. 
Im Jahr 2007 ereichten wir nach bei der Umfrage 
«Beliebteste Blaskapelle der Schweiz», durchge-
führt durch «Musikforum Schweiz», den 2. Platz 
und folglich die Auszeichnung «Voting-Silber». 
Nun haben wir drei Jahre nach der Gründung auf 
Wunsch unseres Fanclubs bei der Firma Tyrolis/FL 
in Eschen unter der Aufnahmeleitung von Kurt 
Keckeis unseren ersten Tonträger produziert.
Wir empfehlen uns für geschlossene Gesellschaften, 
Gartenfeste, Früschoppenkonzerte sowie für Fest-
anlässe jeglicher Art im In- und Ausland.»

Zusätzliche Informationen zu den drei Gast- 
kapellen finden Sie unter den jeweiligen  
Homepages (www.mm-blasmusikfreunde.de/ 
www.blaskapelle-heidiland.com/ 
www.freudenberger.ch)

Konnte ich Sie «gluschtig» machen? Die Mit-
glieder der dmbb würden sich sehr freuen, 
Sie am Jubiläumskonzert mit «Michael Maier 
und seinen Blasmusikfreunden» und/oder am  
20. Bachebüler Blasmusig-Sunntig in der  
Mehrzweckhalle Bachenbülach zu begrüs-
sen. Also, reservieren Sie sich unbedingt das  
Wochenende vom 1./2. März 2014!

Kontakt

Präsident Hans Studer,
Weieracherstr. 7, 8184 Bachenbülach 

onatellaD
Damen- und Herrensalon

Mei
n C

oiff
eur

Auch ohne Anmeldung!

Zürichstrasse 41, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 57 58

Genug Parkplätze

Anzeige

Vorschau

Nun möchte ich Sie noch auf einige weitere  
Anlässe der dmbb aufmerksam machen:

08. Februar 2014
Generalversammlung im Restaurant Breiti in 
Winkel

01. März 2014
Jubiläumskonzert mit «Michael Maier und  
seinen Blasmusikfreunden», Mehrzweckhalle 
Bachenbülach

02. März 2014
20. Bachebüler Blasmusig-Sunntig, Mehr-
zweckhalle Bachenbülach

29. Juni 2014
Zürcher Unterländer Musiktag (Rümlang)

Wir würden uns sehr freuen, Sie am einen oder 
anderen Anlass begrüssen zu dürfen. Man sieht 
sich!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli
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GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Kontakt

Präsident 
Rino Bernasconi
c/o Mercedes-Benz Automobile AG
Postfach 203, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 872 50 50, info@gewerbe-bachenbuelach.ch, www.gewerbe-bachenbuelach.ch

Ihre 
Immobilien-
partner.

VERMIETUNG/ VERWALTUNG 

VERKAUF

BEWERTUNGEN/SCHÄTZUNGEN

TEL. 044 864 11 11

MEIER-PARTNER.CH

m&p_ins_12_57x84  14.5.2012  15:56 Uhr  
Anzeige

Papiersammlung

Datum: Samstag, 22. Februar 2014

Zeit: ab 9.00 Uhr

Wir bitten Sie, das Papier gebündelt bis 9.00 Uhr 
an die Strasse zu stellen.

Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen schon jetzt und 
verbleiben mit besten Sängergrüssen

Männerchor Bachenbülach
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Freitag, 07. Februar 2014, 20.00 Uhr, im  
Pavillon der Mehrzweckhalle

 

Natur- und Vogelschutzverein Bachenbülach 

Herzliche Einladung zum Vortragsabend
Natur- und 
 Vogelschutzverein Bachenbülach

Samariterverein

Unsere Kurse für das Jahr 2014

Nothilfekurse

16 + 17. Mai 2014
19 + 20. September 2014
14 + 15. November 2014

BLS – AED Kurs

28 + 29. August 2014

BLS = Basic Life Support oder Lebensrettende 
Basismassnahmen
AED = Automated External Defibrillation oder 
Automatische Externe Defibrillation

Samariterverein

«Luchse und Wölfe in der Schweiz»
 
Die Rückkehr der grossen Raubtiere wie Luchs 
und Wolf in unser Land ist die letzte Phase der 
Rettung der einheimischen Wildtiere, deren 
Bestände und Lebensräume im 19. Jahrhundert 
durch unkontrollierte Übernutzung an einem 
Tiefpunkt angelangt waren. Luchs und Wolf 
kehren heute aber nicht in eine Wildnis zurück, 
sondern in eine vom Mensch dominierte Land-
schaft mit vielfältigen Ansprüchen verschiede-
ner Nutzer. Das kann auch Konflikte auslösen.
KORA, eine Gruppe von Fachleuten, erforscht 
die Lebensweise dieser Raubtiere und über-
wacht die Entwicklung ihrer Populationen. Sie 
erarbeiten auch Grundlagen für ein konflikt-
armes Zusammenleben dieser Tiere mit dem 
Menschen. Wir warten also gespannt auf Infor-
mationen aus erster Hand zu diesen Themen, 
begleitet von interessanten Bilder dazu.
Wer möchte, ist herzlich eingeladen auch etwas 
länger zu verweilen. Für Kaffee und Kuchen 
sind wir besorgt.

Auf einen spannenden Vortragsabend mit  
Ihnen freut sich der Vorstand.
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Engel & Völkers · Büro Bülach
8180 Bülach · 043 500 38 38 
www.engelvoelkers.com/buelach

So wertvoll wie Ihre Immobilie

Eine fundierte Marktpreiseinschätzung durch unsere Experten.
Gerne bewerten wir Ihre Liegenschaft unverbindlich.

Anzeige

Kontakt

Präsident: Andreas Plath 
Rennweg 6, 8184 Bachenbülach
044 860 92 02, andreas@plath.ch
www.evpbachenbuelach.ch 

EVP Bachenbülach

Behördenwahlen 2014

Am 30. März 2014 finden die Behördenwahlen 
in Bachenbülach statt. Die EVP stellt folgende 
Kandidaten zur Verfügung und will die nächs-
ten 4 Jahre die Politik von Bachenbülach aktiv 
mitgestalten:

Andreas Plath, Gemeinderat (neu)

Martin Isler, Rechnungsprüfungs-
kommission (bisher)

Hanna Dütschler, Fürsorgekommission 
(bisher)

Wir danken Ihnen liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger für Ihre Unterstützung.  
Gerne engagieren wir uns für Sie und das Wohl 
unseres Dorfes.

Die EVP-Ortsgruppe Bachenbülach

FDP Bachenbülach

Stamm für politisch Interessierte

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr 
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansäs-
sige spontan in ungezwungenem Rahmen am 
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen  
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und 
zum politischen Gedankenaustausch. Der 
Abend bleibt also frei für weitere Aktivitäten.

Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir 
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder als 
Neumitglied der FDP Bachenbülach begrüssen 
zu dürfen.

Kontakt

Präsidentin: Marianne Seger
Postfach 123, 8184 Bachenbülach
044 860 24 26, www.fdp-bachenbuelach.ch
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Die SVP Bachenbülach lädt Sie zum Informa- 
tionsabend über Energiebereitstellung und 
-versorgung ein.

Zeit: Donnerstag, 27. Februar 2014
 19.30 Uhr
Wo:  Mehrzweckhalle Bachenbülach

Es ist uns gelungen, sach- und fachkompeten-
te Referenten für diesen Informationsabend zu 
gewinnen. 

Der 1. Vortrag über Energiewende 2050 
realistisch?
 
von Stephan Amacker Dipl. Masch. Ing ETH
Die Energiestrategien die Stephan Amacker 
präsentiert, beruhen auf vielen Angaben auf 
Statistiken/Studien, die vom Bundesamt für 
Energie erstellt wurden. Sie werden also die 
Wahrheit hören. Es können somit keine Par-
teiinteressen hinterlegt sein. Somit sind die In-
formationen für «Zweifler» und «Anbeter» der 
erstrebten Energiewende von grossem Interesse.

SVP Bachenbülach

Die Seite der SVP

Der 2. Vortrag, Mobilität  
aus der Steckdose
 
von Dr. Jürgen Baumann, Experte für ener-
getische Modernisierung und Energiedienst-
leistungen, informiert über den Stand der 
Technik in der Mobilität im Strassenverkehr 
mit elektrisch angetriebenen Personenwagen, 
Motorräder usw. Fragen wie kann/muss die 
Versorgung unterwegs, z.B. an der Tankstelle 
und zuhause sichergestellt werden,  oder sind 
Photovoltaikanlagen dazu geeignet usw. werden 
kompetent beantwortet. 

 
Der 3. Vortrag von Christian von Burg, 
Dipl. Ing ETH, ehem. Direktor der 
Stadtwerke Winterthur
 
zeigt auf mit welchen Energiekosten man 
rechnen muss. Der Referent macht sehr gut 
fundierte  Angaben, die unser Verhalten bei 
künftigen Abstimmungen beeinflussen kön-
nen/werden.
Die Themen betreffen alle Altersschichten und 
die «Pflöcke» die bereits gesetzt wurden und 
noch gesetzt werden müssen sind, von grosser 
Tragweite und müssen deshalb auf fundierten 
Grundlagen erfolgen.

Fragestellung und Plenumsdiskussion nach den 
3 Vorträgen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Kontakt

Ueli Maag
Telefon Privat: 043 444 07 32, Telefon Geschäft: 043 444 07 30
ulrich.maag@dosteba.ch, www.svp-bachenbuelach.ch

Am 6. März 2014 wird uns Barbara Steine-
mann, Juristin, Kantonsrätin der SVP und 
Mitglied der Sozialbehörde in Regensdorf in-
formieren über:

Wachstumsbranche Sozialindustrie: Warum 
die Sozialbudgets der Gemeinden ständig 
mehr Steuergelder verschlingen. Wie kann 
diesem Gelderabfluss Einhalt geboten wer-
den?

Der Vortrag ist öffentlich. Im Mosaik März 
werden Ort und Zeit der Durchführung be-
kannt gegeben.

Nächster Stamm:

Mittwoch, 12. Februar 2014, 19.00 Uhr, im 
Restaurant Freihof. Gäste sind sehr willkom-
men.

Mit freundlichen Grüssen 

SVP Bachenbülach
Ulrich Maag 

Voranzeige/Einladung

Anzeige

www.zkb.ch

Willkommen bei der  
Zürcher Kantonalbank  
in Bülach.
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Gemeindebibliothek Bachenbülach

Ausgewählte Neuerscheinungen

Sieben Jahre später/Guillaume Musso 

Die extrovertierte Nikki und der zurückhal-
tende Sebastian waren von Anfang an ein un- 
gleiches Paar. Dennoch verlieben sie sich, hei-
raten und wurden Eltern der Zwillinge Camille 
und Jeremy. Als es zur schmerzlichen Schei-
dung kam, übernahm Sebastian das Sorgerecht 
für Camille, Nikki das für Jeremy. Fortan lebte 
jeder sein Leben, weit voneinander entfernt. Bis 
eines Tages Jeremy auf mysteriöse Weise ver-
schwindet. Um Jeremy zu finden, bleibt Nikki 
nichts anderes übrig, als Kontakt zu Sebastian 
aufzunehmen, den sie seit sieben Jahren nicht 
gesehen hat. In der Sorge um ihr gemeinsames 
Kind vereint, begeben sich die beiden auf die 
gefährliche Suche – auf der nichts mehr ist, wie 
es vorher war….

Das Rosie – Projekt/Graeme Simsion
 
Don Tillman ist hochintelligent, sportlich, er-
folgreich und er will heiraten. Was tun? Don 
entwickelt das Ehefrau – Projekt. Mit einem 
16-seitigen Fragebogen will er auf wissenschaft-
lich exakte Weise die ideale Frau finden. Also 
keine, die raucht, trinkt, unpünktlich oder 
Vegetarierin ist. 
Und dann kommt Rosie. Unpünktlich, Bar-
keeperin, Raucherin. Offensichtlich ungeeig-
net. Aber Rosie verfolgt ihr eigenes Projekt. Sie 
sucht ihren biologischen Vater. Dafür braucht 
sie Dons Kenntnisse als Gentechniker. Ohne 
recht zu verstehen, wie ihm geschieht, lernt 
Don staunend die Welt jenseits beweisbarer 
Fakten kennen und stellt fest: Gefühle haben 
ihre eigene Logik....

Der Ruf des Kuckucks/Robert Galbraith
 
Als das berühmte Model Lula Landry von  
ihrem Balkon im Londoner Stadtteil Mayfair 
in den Tod stürzt, steht für die ermittelnden  
Beamten schnell fest, dass es Selbstmord war. 
Der Fall scheint abgeschlossen. Doch Lulas 
Bruder hat Zweifel – ein Privatdetektiv soll für 
ihn die Wahrheit ans Licht bringen. Cormo-
ran Strike - Mangels Aufträgen ist er finanziell 
am Ende. Der spektakuläre neue Fall ist seine 
Rettung, doch der Privatdetektiv  ahnt nicht, 
was die Ermittlungen ihm abverlangen werden. 
Während Strike immer weiter eindringt in die 
Welt der Reichen und Schönen, fördert er Er-
schreckendes zutage und gerät selbst in grosse 
Gefahr....

Schlaflos/Sarah Moss
 
Eine karge Insel im Westen Schottlands, stän-
dige Stromausfälle und eine unsichere Telefon-
verbindung. Ein Zweijähriger, der die Nächte 
zum Tag macht und ein Siebenjähriger, der 
die Tage damit verbringt, sich die originellsten  
Versionen des Weltunterganges auszumalen. 
Dazu ein Ehemann, der einer in den Klippen 
heimischen Papageientaucherkolonie mehr 
Zeit widmet als seiner Familie. Unter diesen  
Bedingungen versucht die Historikerin Anna,  
ein Buch zu schreiben. Aber wie soll sie auch nur  
eine Zeile zu Papier bringen, wenn sie allein 
und völlig übernächtigt zwei Kleinkinder in 
einer felsigen Einöde beschäftigen muss? Als 
zwei rätselhafte Funde im Garten und auf dem 
Dachboden Einblicke in die düstere Vergan-
genheit der Insel gewähren, sieht Anna endgül-
tig ihre Felle davon schwimmen. Doch dann 
verbindet sich ihr chaotischer Alltag auf uner-
wartete Weise mit ihrem Forschungsgegenstand 
und der Inselhistorie....

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 Ihr Bibliotheksteam
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten

Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Danke
 
Nach langjähriger Mitarbeit in der Gemeinde-
bibliothek Bachenbülach hat Eva Fuchs unser 
Team per 31.12.2013 verlassen. Wir danken  
ihr für ihren grossen Einsatz und wünschen  
ihr für die Zukunft alles Gute.
 

Willkommen
 
Ab 01.07.2013 hat Andrea Bürgi das Biblio-
theks-Team verstärkt. Wir wünschen ihr weiter-
hin viel Freude an der Arbeit in der Bibliothek.
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Eine leichte und beschwingte Komödie

von: Richard Alfieri  Regie: Urs Blaser 
eine Produktion der Kammerspiele Seeb 

Aufführungsrechte: Rowohlt Verlag GmbH, 
Reinbek bei Hamburg  Übersetzung: John 
Grumbrecht  Ausstattung: Harry Behlau 

Michael Gerschwyler

mit:
Anny Weiler  Monica Marquardt 

Reto Mosimann

DER VORNAME

Eine bissig-heitere Gesellschaftskomödie

von: Matthieu Delaporte & Alexandre de la Patellière 
Regie: Urs Blaser  eine Produktion der Kammerspiele Seeb 

 Aufführungsrechte: Theater-Verlag Desch, München 
Übersetzung: Georg Holzer  Ausstattung: Harry Behlau, 

Michael Gerschwyler

mit:
Claudia Klopfstein  Colette Nussbaum 

Philipp Malbec  Christoph Heusser  Tim Niebuhr

Kammerspiele Seeb

Bis am 16. Februar spielen wir weiterhin für Sie:

Ab 18. Februar bis Mitte März sehen Sie nochmals:

Mit pointierten Dialogen und hinreissenden Tanzeinlagen erzählt diese Komödie vom Altern und der Einsamkeit, von Lie-
besbeziehungen und Lebensentwürfen, von Vorurteilen und Enttäuschungen, aber vor allem vom Beginn einer wunderbaren 
Freundschaft zwischen zwei Menschen, die unterschiedlicher nicht sein können. Erleben Sie eine leichtfüssige, berührende 
Komödie mit viel Witz und Charme.
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Spieldaten Februar 2014
 
Sechs Tanzstunden in sechs Wochen 

Sa 01. Februar 2014 20.00 Uhr Ausverkauft
So 02. Februar 2014 Afternoon-Tea Ausverkauft
Mi 05. Februar 2014 20.00 Uhr 
Fr 07. Februar 2014 20.00 Uhr Ausverkauft
Sa 08. Februar 2014 20.00 Uhr Ausverkauft
So 09. Februar 2014 19.00 Uhr Ausverkauft
Di 11. Februar 2014 20.00 Uhr 
Mi 12. Februar 2014 20.00 Uhr 
Do 13. Februar 2014 20.00 Uhr 
Fr 14. Februar 2014 20.00 Uhr 
Sa 15. Februar 2014 20.00 Uhr Ausverkauft
So 16. Februar 2014 Matinée Ausverkauft

Der Vorname

Di 18. Februar 2014 20.00 Uhr 
Mi 19. Februar 2014 20.00 Uhr 
Do 20. Februar 2014 20.00 Uhr 
Fr 21. Februar 2014 20.00 Uhr 
So 23. Februar 2014 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So 23. Februar 2014 19.00 Uhr 
Di 25. Februar 2014 20.00 Uhr 
Mi 26. Februar 2014 20.00 Uhr 
Do 27. Februar 2014 20.00 Uhr 
Fr 28. Februar 2014 20.00 Uhr 
  

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. Weitere Vorstellungen im März, April und Mai 2014.
 
Eintrittspreise:
Abendvorstellung  CHF 50.00
Afternoon-Tea  CHF 75.00 
Matinée inkl. Frühstücksbuffet  CHF 80.00

Vorverkauf
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Wichtiger Hinweis: Keine Parkplätze beim Theater! Bitte benützen Sie die Parkplätze bei der Firma COVIN AG.
Das Foyer ist eine Stunde vor und eine Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser Bar-Team heisst Sie herzlich  
willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten neu von unserem Buffet steht für Sie  
bereit. Essen bitte telefonisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 71 47
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Frei von Rückenschmerzen

Von Rückenschmerzen ist früher oder später 
fast jede Person mindestens einmal betroffen. 
Wo diese Pein hauptsächlich verspürt wird, 
ob diese ausstrahlt und somit zum Beispiel 
Schmerzen im Bein auslöst, dies unterscheidet 
sich fast von Fall zu Fall. Was alle betroffenen 
Patienten gemeinsam haben, ist der Wunsch, 
sich von den Schmerzen befreien zu können. 
Der Vortrag informiert über die Ursachen der 
Rückenschmerzen sowie über die nicht-opera-
tiven Behandlungsmöglichkeiten, welche den 
Betroffenen zur Verfügung stehen. 

Spital Bülach

Öffentliche Vortragsreihe

Referenten: Dr. med. Reza Omidi-Varmezani,  
 Leitender Arzt Radiologie 
 Dr. med. Reto Baldinger,
 Leitender Arzt Neurologie 
Datum: Dienstag, 25. Februar 2014 
Zeit: 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr 
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Anmeldung:
 
Die Platzzahl ist beschränkt. Anmelden können 
Sie sich unter Tel. 044 863 22 11 oder online 
unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe

Berufsinformation FaGe und HF

Nächstes Datum
Mittwoch, 19. Februar 2014

Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach 
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/ -mann HF und die praktische Ausbildung 
im Spital Bülach. Diese Veranstaltung richtet 
sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 
8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11 
gebs@spital- 
buelach.ch 
www.spital- 
buelach.ch,  
www.geburtshilfe.ch

Mein Baby kommt bald zur Welt

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflegeper-
sonen heissen Sie herzlich willkommen zum  
Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit zu persön- 
lichen Gesprächen. Sie können ein Gebärzim-
mer und die Wochenbettabteilung besichtigen 
(sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 08./22. Februar 2014
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.

Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklä-
ren Ihnen alles rund um die Geburt und das 
Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns ein 
grosses Anliegen, Ihnen eine individuelle, na-
türliche und sichere Geburt zu ermöglichen. 
Im Anschluss können Sie ein Gebärzimmer 
und die Wochenbettabteilung besichtigen  
(sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 10. Februar 2014
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
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Bildungsdirektion Kanton Zürich

Wie weiter im Beruf?

Möchten Sie Ihren Standort bestimmen? Be-
nötigen Sie Unterstützung in der Planung 
Ihrer Karriere? Wollen Sie sich weiterbilden 
oder neuorientieren? Möchten Sie Ihr Poten-
tial beleuchten? Ihren Wiedereinstieg planen 
oder einfach nur Ihre Bewerbungsunterlagen 
auf den neusten Stand bringen? Bei all diesen 
Fragen unterstützen Sie das biz Kloten und das 
biz Oerlikon auf Ihrem individuellen Weg zum 
beruflichen Ziel.

Herr D.H. und Frau B.K. berichten im An-
schluss an eine Laufbahnberatung:

«Durch die Beratung konnte ich meinen Be-
rufswunsch klar eingrenzen und inzwischen 
auch eine geeignete Stelle finden. Ich emp-
fand die Beratung als sehr gut und fühl-
te mich stets kompetent betreut. Ich empfehle 
eine Laufbahnberatung unbedingt weiter.» 
«Ich muss mein positives Gefühl loswerden. Die 
Beratung hat mir überraschend gut gefallen und 
ich bin voll motiviert. Ich bin froh, dass ich mich 
zu diesem Schritt entschieden habe.»

In einem persönlichen Gespräch klären Bera-
ter oder Beraterin mit Ihnen Ihre momentane  
Situation, erarbeiten gemeinsam mit Ihnen 
Ziele und Lösungswege und unterstützen Sie 
darin, die nächsten Schritte zur Realisierung in 
Angriff zu nehmen.
In dieser unabhängigen Beratung bringen die 
BeraterInnen umfassendes Wissen über beruf-
liche Veränderungs-, und Wachstumsprozesse 
und die vielfältigen Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten ein, coachen Sie gezielt oder 
führen auf Wunsch Eignungs-, Interessen- oder 
Persönlichkeitstests durch.

Im Frühling 2014 (24.5./14.6.) bieten das 
biz Kloten und das biz Oerlikon mit dem  
Seminarangebot «50plus» und «Neuorien- 
tierung» (18./25.03.2014/01./08./15.04.2014/ 
13.05.2014 biz Oerlikon) zwei zusätzliche  
Angebote zur Auslotung der beruflichen Lauf-
bahn in der Gruppe an. Eine Anmeldung zu 
diesen Angeboten ist unbedingt erforderlich.

Mittels eines «Bewerbungs-Checks» prüfen 
wir zudem Ihre Bewerbungsunterlagen auf  
Vollständigkeit, Formulierungen und im Er- 
scheinungsbild. Das Beratungsangebot für 
Erwachsene und Jugendliche sowie sämtliche 
Seminare der beiden biz sind auf der Home- 
page www.berufsberatung.zh.ch (Seminare  
und Veranstaltungen) ersichtlich. Besprechen 
auch Sie Ihren beruflichen Weg in einer  
Laufbahnberatung oder kontaktieren Sie für  
die Buchung eines Seminarangebotes das 
biz Kloten unter Tel. 044 804 80 80 oder 
das biz Oerlikon unter Tel. 043 259 96 66. 

Silke Zemp, biz-Leiterin Kloten

Kontakt

Bildungsdirektion Kanton Zürich 
Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke 
Bülach und Dielsdorf, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, 
043 259 95 00, www.ajb.zh.ch

Alimentenhilfe, Berufs- und Laufbahnberatung, Jugend- und 
Familienberatung, Elternbildung, Kleinkindberatung, Kleinkind- 
betreuungsbeiträge, Regionalstelle Schulsozialarbeit
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Bestelltalon

Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

 Telefon:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

r 1x gefräst (50 cm) r grob gespalten r Hauslieferung
r 2x gefräst (33,3 cm)  r abgeholt
r 3x gefräst (25 cm)

Datum: Unterschrift:

Holzverkauf

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr.  42.00

Spalten Preis
 Fr.  30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 8% MwSt.
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